
 

Apel urgent de alarmă: Au
murit mii de păsări din
cauza radia iilor 4G/5G?ț
Protectorii de păsări au trăit un scenariu apocaliptic în vara anului 2022: mii de păsări 
zăceau moarte pe plaje, în special în Olanda i Fran a. Rapoartele din mass-media dauș ț
vina exclusiv pe gripa aviară. Totu i, acest documentar investighează o cu totul altă ș
suspiciune i încheie cu un apel urgent!ș

Bereits über 2,7 Millionen Zuschauer haben unseren aufrüttelnden dringenden Weckruf „5G 
ist Gefahr für Leib und Leben" gesehen! In diesem Weckruf wird u.a. darüber berichtet, dass 
mehrere Hundert Vögel durch einen 5G-Versuch in Den Haag zu Tode gekommen sein 
könnten. Aktuelle Medienberichte aus dem Sommer dieses Jahres über den mysteriösen 
Tod Tausender Seeschwalben lassen nun erneut aufhorchen:
Auf der niederländischen Insel Texel wurde laut Vogelschutzverein Jordsand  beispielsweise 
eine ganze Brandseeschwalben-Kolonie mit etwa 4.000 Brutpaaren nahezu vollständig 
ausgelöscht.
Vogelschützer erlebten ein apokalyptisches Szenario: Überall lagen tote und sterbende 
Vögel. Über 3.500 tote Vögel wurden in den Sommermonaten auf Texel bereits 
eingesammelt, viele weitere dürften im Meer treiben und nie gefunden werden. 
Der Tod der Vögel wird in den veröffentlichten Medienberichten stets mit dem angeblichen 
Ausbruch des Vogelgrippevirus H5N1 begründet. 
.
Laut der niederländischen Website antennekaart.nl, die sehr transparent die Aufschaltung 
bzw. Veränderung von Mobilfunkantennen dokumentiert, ergab sich Ende Mai 2022 eine 
massive Erhöhung der Strahlenbelastung im Texel-Reservat beim Ort De Petten. Genau dort
nisteten die meisten der betroffenen Seeschwalben. Sechs neue Antennen von Vodafone 
und zwölf des Betreibers KPN wurden nahe De Petten neu in Betrieb genommen. Die Anzahl
der ausgestrahlten Frequenzen erhöhte sich kurzfristig von 5 auf 11
Kurz darauf begann das Drama um die vom Aussterben bedrohten Brandseeschwalben. 
Immer mehr Vögel wurden tot aufgefunden.
Haben die neu aufgeschalteten Frequenzen, mit der damit verbundenen nachweisbaren 
deutlichen Erhöhung der Strahlenbelastung, den Vögeln den Todesstoß versetzt?

Eine ähnliche "Vogel-Tragödie" ereignete sich diesen Sommer im niederländischen 
Naturschutzgebiet Waterdunen, das am anderen Ende der Niederlande liegt. Auch dort 
wurden unzählige Seeschwalben tot aufgefunden.
Wie Texel liegt auch Waterdunen an einer belebten Schifffahrtsstraße am Eingang eines 
geschäftigen Hafens. Dort wird der Mobilfunk für die Schifffahrt sehr stark genutzt.
Gemäß antennekaart.nl ist die unglaubliche Anzahl von ca. 300 4G-Antennen in einem 
Umkreis von ca. 12.5 km auf Waterdunen – ein NATURSCHUTZGEBIET!! – gerichtet. Ca. 
50 dieser Antennen wurden erst von April - Juni dieses Jahres den bestehenden 
Mobilfunktürmen hinzugefügt. Somit ergab sich auch in Waterdunen eine dramatische 
Zunahme der Strahlenbelastung für die Vögel, die zusätzlich ebenfalls mit vielen neuen 
Frequenzen bestrahlt wurden.
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Im nur ca. 30 km von Waterdunen entfernten Naturschutzgebiet Yerseke Moer wurden 
jedoch keine toten Vögel gefunden. Die Schwalbenkolonie gedieh dort tadellos! Dieses 
abgelegene Reservat liegt nicht in der Nähe eines großen Hafens und auch nicht an einer 
Schifffahrtsstraße. Dort kann anhand der Daten von antennekaart.nl auch keine signifikante 
Erhöhung der Strahlenbelastung nachgewiesen werden!

Genau an diesem Punkt bricht die "Vogelgrippetheorie" als alleinige Ursache des grausamen
Vogelsterbens wie ein Kartenhaus zusammen. Denn einerseits müsste es eine Übertragung 
vom einen Ende der Niederlande [Texel] zum anderen [Waterdunen] gegeben haben, 
andererseits ist der nur 30 km von Waterdunen gelegene Ort Yerseke Moer gar nicht 
betroffen. Dies ergibt gar keinen Sinn!
Zudem wurde auch in Frankreich über den Tod von Tausenden Seeschwalben berichtet. Der
amerikanische Autor und Mobilfunkkritiker Arthur Firstenberg verweist darauf, dass auch dort
kurz zuvor Dutzende neuer 4G- und 5G-Antennen in Betrieb genommen wurden. Trotzdem 
wurde auch in Frankreich von den Medien allein die Vogelgrippe als Todesursache 
angegeben. Dient dieses angebliche Virus nur als Sündenbock, um von einer ganz anderen 
Ursache abzulenken?
Bei den toten Vögeln in Den Haag, über die wir in unserem 1. Weckruf berichtet hatten, 
konnte die Mobilfunklobby noch abstreiten, dass ein 5G-Test überhaupt stattgefunden hat. 
Durch die detaillierte Dokumentation von antennekaart.nl kann nun erstmals ein zeitlicher 
Zusammenhang zwischen dem Aufschalten neuer Antennen und dem Tod Tausender Vögel 
klar nachgewiesen werden.
Zur Klärung muss nun unweigerlich eine schwerwiegende Frage gestellt werden:
Sind Mobilfunkbetreiber schuld am Tod Tausender Vögel? 
Drei fundierte Gründe bestätigen, dass dies keineswegs abwegig ist:
1.  Brieftaubenzüchter bezeugen, dass Brieftauben durch Mobilfunk die Orientierung 
verlieren können!
2.  Nach einer umfangreichen Überprüfung von 919 wissenschaftlichen Studien bestätigt das
indische Umweltministerium, dass Mobilfunktürme die biologischen Systeme von Vögeln 
stören!
3.  Professor Peter Semm forschte im Auftrag der Telekom mit Zebrafinken. Er fand heraus, 
dass deren Nervenzellen auf Mobilfunkstrahlung reagieren. Die Ergebnisse durfte er nicht 
veröffentlichen, da die Telekom einen Geschäftseinbruch befürchtete.
  Somit weiß die Telekom aus eigenen Versuchen, dass Mobilfunk einen Einfluss auf   das 
Leben  der Vögel hat. In der Öffentlichkeit bestreitet sie dies jedoch.
Warum wird Mobilfunk in der öffentlichen Berichterstattung als mögliche Ursache für das 
dramatische Vogelsterben trotzdem nicht einmal erwähnt?
Der Volksmund sagt: „Wes Brot ich ess, des Lied ich sing“. Handeln unsere Massenmedien 
nicht genau nach diesem Motto? Diese werden nämlich zu einem nicht unerheblichen Teil 
von der Mobilfunklobby mitfinanziert. Wird deshalb vielleicht der mögliche Zusammenhang 
zum Mobilfunk einfach verschwiegen?
Verehrte Zuschauer,
sind die Vögel  nun entgegen aller Beteuerungen von Medien und Mobilfunklobby durch 4G 
bzw. 5G gestorben oder nicht? Dies muss sofort untersucht werden, um gegebenenfalls ein 
weiteres Vogelsterben unverzüglich zu stoppen! 
Da die Massenmedien den aufgezeigten Bezug zu den toten Vögeln jedoch mit keinem Wort 
in Erwägung ziehen, kann es wie üblich nur durch Ihre Mithilfe  zu einem Aufschrei in der 
Bevölkerung kommen. 
Helfen Sie daher mit, diese hochbrisanten Informationen wie ein Lauffeuer zu verbreiten. 
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Unterstützen Sie diesen aufrüttelnden Weckruf, indem Sie JETZT dieses Video an möglichst 
viele Menschen aus Ihrem Bekanntenkreis weiterleiten. Wir blenden dazu den Kurzlink zu 
dieser Sendung ein. 
  Deja peste 2,7 milioane de spectatori au văzut apelul nostru de trezire urgent i alarmant: ș
"5G este un pericol pentru via a i integritatea corporală"! Printre altele, în acest apel de ț ș
trezire se raportează că mai multe sute de păsări ar fi murit în urma unui test 5G în Haga. 
Rapoartele recente din mass-media din această vară despre moartea misterioasă a mii de 
rândunici ridică acum o altă întrebare:
Pe insula olandeză Texel, de exemplu, o întreagă colonie de stârci de nisip, cu aproximativ 
4.000 de cupluri, a fost aproape complet distrusă, potrivit asocia iei de protec ie a păsărilor ț ț
Jordsand.
Protectorii păsărilor au avut parte de un scenariu apocaliptic: păsări moarte i muribunde ș
peste tot. Peste 3.500 de păsări moarte au fost deja colectate pe Texel în timpul lunilor de 
vară, iar multe altele plutesc probabil în mare i nu vor fi găsite niciodată. ș
Moartea păsărilor e întotdeauna justificată în rapoartele publicate de mass-media prin 
presupusa apari ie a virusului H5N1 al gripei aviare. ț

Potrivit site-ului olandez antennekaart.nl, care documentează în mod foarte transparent 
instalarea sau modificarea antenelor de telefonie mobilă, la sfâr itul lunii mai 2022 s-a ș
înregistrat o cre tere masivă a expunerii la radia ii în rezerva ia Texel, în apropiere de satul ș ț ț
De Petten. Acesta este exact locul în care s-au cuibărit cele mai multe dintre rândunicile 
afectate. ase antene noi de la Vodafone i douăsprezece de la operatorul KPN au fost puseȘ ș
în func iune în apropiere de De Petten. Numărul de frecven e difuzate a crescut rapid de la 5 ț ț
la 11.
La scurt timp după aceea, a început drama cu privire la rândunelele de nisip, specie pe cale 
de dispari ie. Tot mai multe păsări au fost găsite moarte.ț
Oare frecven ele nou pornite, cu cre terea demonstrabilă a expunerii la radia ii asociată, au ț ș ț
dat lovitura de gra ie păsărilor?ț

O "tragedie aviară" similară a avut loc în această vară în rezerva ia naturală olandeză ț
Waterdunen, situată la celălalt capăt al Olandei. i acolo au fost găsite nenumărate Ș
rândunele moarte.
La fel ca i Texel, Waterdunen e situat pe o cale de naviga ie aglomerată, la intrarea într-un ș ț
port aglomerat. Acolo, utilizarea telefoanelor mobile pentru transport e foarte intensă.
Potrivit antennekaart.nl, numărul incredibil de aproximativ 300 de antene 4G pe o rază de 
aproximativ 12,5 km sunt direc ionate către Waterdunen - o zonă de protec ie a naturii!!  ț ț
Aproximativ 50 dintre aceste antene au fost adăugate la turnurile de telefonie mobilă 
existente doar în perioada aprilie-iunie a acestui an. Acest lucru a dus la o cre tere ș
dramatică a expunerii la radia ii pentru păsările din Waterdunen, care au fost, de asemenea, ț
iradiate cu multe frecven e noi.ț

Cu toate acestea, nicio pasăre moartă nu a fost găsită în rezerva ia naturală Yerseke Moer, ț
aflată la doar 30 km de Waterdunen. Colonia de rândunele a prosperat acolo impecabil! 
Această rezerva ie izolată nu se află în apropierea unui port mare i nici pe o rută de ț ș
naviga ie. Acolo nu poate fi detectată o cre tere semnificativă a expunerii la radia ii, pe baza ț ș ț
datelor de pe antennekaart.nl!
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Tocmai în acest punct, teoria "gripei aviare" ca fiind singura cauză a mor ii crude a păsărilor ț
se prăbu e te ca un castel de căr i de joc. Pe de o parte, ar fi trebuit să existe o transmisie ș ș ț
de la un capăt al Olandei [Texel] la celălalt capăt [Waterdunen], iar pe de altă parte, Yerseke 
Moer, care se află la doar 30 km de Waterdunen, nu este afectat deloc. Acest lucru nu e 
deloc logic!
În plus, moartea a mii de rândunici a fost raportată i în Fran a. Scriitorul i criticul de ș ț ș
telefonie mobilă american Arthur Firstenberg subliniază că zeci de noi antene 4G i 5G ș
fuseseră de asemenea puse în func iune acolo cu pu in timp înainte. Cu toate acestea, i în ț ț ș
Fran a, mass-media a citat doar gripa aviară drept cauză a decesului păsărilor. Este acest ț
presupus virus doar un ap ispă itor pentru a distrage aten ia de la o cauză complet diferită? ț ș ț

În cazul păsărilor moarte de la Haga, despre care am relatat în primul nostru apel de trezire, 
lobby-ul telefoniei mobile a reu it să nege că a avut loc un test 5G. Prin intermediul ș
documenta iei detaliate a antennekaart.nl, se poate dovedi pentru prima dată în mod clar o ț
legătură temporală între pornirea noilor antene i moartea a mii de păsări.ș
Pentru a clarifica acest lucru, trebuie să ne punem o întrebare serioasă i inevitabilă:ș
Sunt operatorii de telefonie mobilă vinova i de moartea a mii de păsări? ț

Trei motive bine întemeiate confirmă faptul că acest lucru nu este deloc absurd:
1. Crescătorii de porumbei voiajori mărturisesc că porumbeii voiajori î i pot pierde orientarea ș
din cauza telefoniei mobile!
2. După o analiză extinsă a 919 studii tiin ifice, Ministerul indian al Mediului confirmă că ș ț
turnurile de telefonie mobilă perturbă sistemele biologice ale păsărilor!
3. Profesorul Peter Semm a efectuat cercetări cu fin ii zebră în numele Telekom. El a ț
descoperit că celulele lor nervoase reac ionează la radia iile telefoanelor mobile. Nu i s-a ț ț
permis să publice rezultatele, deoarece Telekom se temea de o pierdere de afaceri.
Astfel, Telekom tie, din propriile experimente, că telefonia mobilă are o influen ă asupra ș ț
vie ii păsărilor. În public, însă, aceasta neagă acest lucru. ț

De ce nu se men ionează în rapoartele publice că radiotelefonia mobilă este o posibilă cauzăț
a mor ii dramatice a păsărilor?ț
A a cum spune proverbul: "A cui pâine mănânc, al lui cântec cânt". Nu cumva mass-media ș
noastră ac ionează exact conform acestui motto? La urma urmei, ele sunt cofinan ate într-o ț ț
măsură deloc neglijabilă de lobby-ul telefoanelor mobile. De aceea se ascunde pur i simplu ș
posibila legătură cu telefonia mobilă?
Stima i spectatori,ț
oare au murit păsările din cauza 4G sau 5G, contrar tuturor asigurărilor din mass-media i ș
din lobby-ul telefoniei mobile, sau nu? Acest lucru trebuie investigat imediat pentru a opri fără
întârziere orice altă mortalitate de păsări! 
Cu toate acestea, deoarece mass-media nici măcar nu ia în considerare legătura cu păsările 
moarte, ca de obicei, doar ajutorul dumneavoastră poate duce la un protest în rândul 
popula iei. ț
Prin urmare, vă rugăm să ajuta i la răspândirea acestei informa ii extrem de explozive ca un ț ț
foc de paie. Sus ine i acest apel la trezire prin transmiterea acestui videoclip ACUM la cât ț ț
mai multe persoane din cercul dumneavoastră de cuno tin e. Vom insera un scurt link către ș ț
această emisiune.
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Surse:

Rapoarte cu privire la moartea rândunicilor de mare
https://www.cnv-medien.de/news/vogelgrippe-grassiert-sorge-um-tiere-an-der-nordseekueste.html
https://www.spektrum.de/news/seuchen-vogelgrippe-wuetet-an-der-nordsee/2036290
https://www-natuurnieuws-be.translate.goog/vogelgriep-2/?
_x_tr_sl=nl&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=sc
https://4-pfoten-im-haus-am-meer.de/vogelgrippe-in-zeeland/
https://reporterre.net/La-grippe-aviaire-decime-aussi-les-oiseaux-marins
https://zeitpunkt.ch/wenn-die-schwalben-vom-himmel-fallen

Porumbei curieri
https://www.derwesten.de/staedte/oberhausen/brieftauben-zuechter-sieht-tauben-durch-handy-
masten-gestoert-id8423181.html
http://www.rp-online.de/public/article/631298/Brieftauben-finden-nicht-mehr-heim.html
https://rp-online.de/nrw/panorama/brieftauben-finden-nicht-mehr-heim_aid-11553431
https://groups.google.com/g/mobilfunk_newsletter/c/alSw9QkN0EY

Păsările pot fi deranjate de radiocomunicațiile mobile
The Times of India, din 12.10.2011
https://www.diagnose-funk.org/aktuelles/artikel-archiv/detail&newsid=792

Professor Peter Semm
https://www.buergerwelle.de/de/aktuell/newsletter/body_newsletter_150406.html

S-ar putea să te intereseze i:ș

#5G-HAARP-ro - www.kla.tv/5G-HAARP-ro

Kla.TV – celelalte tiri ... libere – independente – necenzurate ...ș

è despre ce nu ar trebui să tacă mass-media ...
è Lucruri pu in auzite – de la popor, pentru popor! ...ț
è Informa ii noi în mod regulat ț www.kla.tv/ro

Rămâneți pe recepție – se merită!

Abonament gratuit la newsletter-ul nostru de e-mail : www.kla.tv/abo-en

Sfat pentru securitate:

Din păcate vocile contra sunt cenzurate i suprimate tot mai mult. ș
Atâta vreme cât nu raportăm conform ideologiei i intereselor mediei mainstream, ș
ne aflăm în mod constant în riscul de a se găsi pretexte pentru închiderea sau dăunarea 
Kla.TV.

A a că alătură-te unei re ele independente de internet astăzi! Apasă aici:ș ț  

www.kla.tv/vernetzung&lang=en
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